
Früher gab es noch öfter . Damals passierte es häufiger,

dass eine Frau schwanger wurde, ohne dass sie es wollte. Außerdem waren

 verboten: Man durfte das ungeborene Kind nicht

abtreiben lassen. Gerade wenn eine sehr junge Frau 

wurde, obwohl sie nicht verheiratet war, wurde ihr das Kind weggenommen. Das Kind

kam dann in ein  oder zu Adoptiveltern.

Heutzutage hingegen werden viel weniger Kinder geboren. Das liegt auch an der

, die verhindert, dass man ungewollt schwanger wird.

Wenn eine sehr junge, unverheiratete Frau ein 

bekommt, hilft der Staat ihr, das Kind selbst großzuziehen. Wenn ein Kind seine

 verliert, etwa durch einen Unfall, dann kommt das Kind

nach wie vor meist bei  unter.

Wer heute adoptieren will, für den gibt es oft kein Kind. Am ehesten kann man ein Kind

aus dem  adoptieren. Aber auch in anderen Ländern gibt

es, aus denselben Gründen, weniger Kinder als früher. In einem großen

 wie Deutschland werden jedes Jahr nur wenige tausend

Kinder adoptiert.

Trotzdem glauben viele , dass häufig adoptiert wird. Das

kann daran liegen, dass sie es in der  lesen, wenn ein

berühmter Mensch ein Kind adoptiert. Außerdem kommen in

 und Büchern häufig Adoptionen vor: Viele Menschen

finden so eine Geschichte spannend.
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